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Checkliste zur Übermittlung von Fallmeldungen für enterohämorrhagische Escherichia coli (EHEC)

	Prüfen der Labormeldung: Ist ein Isolat vorhanden, in dem entweder Shigatoxin-GEN (PCR) oder Shigatoxin (ELISA/EIA) nachgewiesen wurde?

	
	
(
	
(

	
	JA
	NEIN (=Nachweis aus der Stuhlanreicherung/Mischkultur)

	


EHEC-



Nachweis



mit
Meldesoftware
	PCR = Toxin-Gen-/ Nukleinsäure-Nachweis
Shigatoxin-Gen (stx1 und oder stx2)
	ELISA/EIA = Toxinnachweis
Shigatoxin (Stx1/Stx2)
	PCR = Toxin-Gen-/ Nukleinsäure-Nachweis
Shigatoxin-Gen (stx1 und oder stx2)
	ELISA/EIA = Toxinnachweis
Shigatoxin (Stx1/Stx2)

	Übermittlungspflichtig
	Ja
	Ja
	Ja
	Nein (Verdachtsfall)

	Material
	· „Stuhl“
	· „Stuhl“
	· „Stuhl“
	EHEC-Verdachtsfall, nicht übermittlungspflichtig**: 
bitte im Labor nachfragen, ob Isolierung mit Toxin- oder Toxin-Gen-Nachweis folgt. 
Wenn nicht, Labor um Weiterleitung der Stuhlprobe an das LGL bitten oder neue Stuhl-probe des Erkrankten an das LGL schicken

	Nachweismethoden
	· „Nachweis des Toxin-Gens aus dem Isolat“ 

· „Erregerisolierung (kulturell)“
	· „Toxin-Nachweis aus dem Isolat“

· „Erregerisolierung (kulturell)“
	· „Nachweis des Toxin-Gens in Mischkultur oder Stuhlanreicherung“
	

	O-Antigen*
	· falls vorhanden
	· falls vorhanden
	· „nicht erhoben“
	

	H-Antigen*
	· falls vorhanden
	· falls vorhanden
	· „nicht erhoben“
	

	Toxine/eae
	· „Shiga-Toxin I“ (falls vorhanden)

· „Shiga-Toxin II“ (falls vorhanden)

· „eae“ (falls vorhanden)
	· „Shiga-Toxin (nicht differenziert)“
	· „Shiga-Toxin I“ (falls vorhanden)

· „Shiga-Toxin II“ (falls vorhanden)

· „eae“ (falls vorhanden)
	


*
nur übermitteln, wenn ein Isolat mit Shigatoxin- oder Shigatoxin-Gen-Nachweis vorhanden ist! 
**
Ausnahme: Übermittlungspflichtig, wenn es sich um eine symptomatische Erkrankung handelt(e), die in einem epidemiologischen Zusammenhang mit einer labordiagnostisch bestätigten EHEC-Infektion bei einem anderen Fall oder in einem epidemiologischen Zusammenhang mit einem EHEC-Nachweis in Lebensmittel, Gewässer, Tier oder gemeinsamer Expositionsquelle steht.
Falldefinition des Robert Koch-Instituts 14a, Stand 1. Januar 2004


